
So locken wir Insekten in den Garten 

Hilfe für die kleinen Helferlein 

Die richtigen Futterpflanzen 

Insekten spielen eine wichtige Rolle in der Natur. Als Bestäuber für viele Pflanzen oder als 
Nahrung für verschiedene Tiere wie Igel oder Vögel. Doch sie sind nicht nur nützlich, sondern 
sind auch schöne und faszinierende Tiere, die es zu entdecken lohnt, und die dem Garten 
eine lebendige Vielfalt schenken. Wer Insekten unterstützen und ihnen im Garten einen 
Rückzugsort bieten möchte, kann dies mit der richtigen Pflanzenauswahl, einigen nützlichen 
Elementen und etwas Geduld tun.  

 

 

 

 

 

 

                                     Distelfalter auf Wasserdost @ Christine Kuchem 

Nachfolgend möchten wir eucheinige konkrete Tipps geben, wie man die kleinen Nützlinge 
in den eigenen Garten locken kann. 

• Wilde Ecken: 
Die erste und einfachste Maßnahme ist es, einfach eine wilde Ecke stehen zu lassen, 
die weder gemäht noch betreten wird. Hier lassen wir Brennnesseln, Gräsern und 
Klee ihren Raum. Denn sie sind für viele unserer Insektenarten überlebenswichtig. 

• Frühblüher: 
Frühblüher sind für viele früh fliegende Insekten überlebensnotwendig. Daher sollte 
der insektenfreundliche Garten auf jeden Fall eine Auswahl der hübschen Pflanzen – 
wie zum Beispiel Schneeglöckchen, Krokusse oder Narzissen – enthalten. Achtet all-
gemein darauf, dass von März bis Oktober immer etwas blüht, um den Insekten ganz-
jährig ein Nahrungsangebot zu schaffen.  

• Wildblumenbeet: 
Blüten und Insekten haben sich häufig im Laufe der Evolution aneinander angepasst. 
Manche Blüten können sogar nur von bestimmten Insektenarten bestäubt werden. 
Im Garten und auf dem Balkon sollten daher viele heimische Pflanzen vorhanden sein 



und damit eine große Vielfalt von Blütenformen und -farben. Besonders empfehlens-
wert sind Wildstauden, die man in Wildstaudengärtnereien oder in Form von Samen 
bekommt.  

Ein wohlduftendes Wildblumenbeet mit heimischen Pflanzen bereichert jeden Gar-
ten. Die farbenfrohen, flirrenden Hingucker sind einfach anzulegen und erfreuen ihre 
Besitzer über einen langen Zeitraum. Auch die Pflege ist nicht aufwendig: Die Stau-
den müssen nur einmal im Jahr geschnitten werden. Im Frühjahr, wenn der Garten zu 
neuem Leben erwacht und die Insekten, die in den Halmen der Wildblumen überwin-
tert haben, geschlüpft sind. Heimische Pflanzen sind noch dazu winterhart und weni-
ger anfällig für Pilze und andere Angreifer. Ein kleiner Streifen Wildblumen oder eine 
Mini-Ecke sind schon ein guter Anfang. 

• Wildblumenwiesen 
Herkömmliche Vielschnittrasen oder Teile davon lassen sich mit wenig Aufwand in 
eine Wildblumenwiese oder einen Kräuterrassen verwandeln. Wenn ihr auf das Dün-
gen verzichtet und die Flächen nur noch 1-2 x pro Jahr, am besten mit der Sense, 
mäht, werden sich schnell heimische Wiesenarten einstellen.  

• Heimische Bäume und Sträucher  

Vor einigen Jahren war es "in", möglichst viele nicht heimische Nadelbäume in den 

Garten zu pflanzen. Dies reduzierte den Artenreichtum an Insekten enorm – und da-

mit auch den der Vögel. Heimische Gehölze sind vorteilhafter: An Weißdorn, Holun-

der oder Schlehe leben über 400 verschiedene Insektenarten. Auch eine Hecke aus 

heimischen Blütensträuchern ist wertvoller Lebensraum für Nützlinge aller Art. Und 

jeder Obstbaum, den wir pflanzen, liefert uns nicht nur Obst bester Qualität. Die duf-

tenden Blüten bieten im Frühjahr unzähligen Nektarsammlern reichlich Nahrung.  

 
Viele weiterführende Infos finden Sie z.B. auf der Homepage des Naturschutzbundes 

Deutschland (NABU) (https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben), des 

BUND (https://www.bund.net/themen/tiere-pflanzen/tiere/insekten/insektenschutz) oder des Ver-

bandes für Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Rheinland-Pfalz und Saarland e. V. 

(www.galabau-rps.de), der  

 

https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/weissdorn
https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/holunder
https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/holunder
https://www.mein-schoener-garten.de/pflanzen/kirsche-zierkirsche/schlehe-schwarzdorn
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben
https://www.bund.net/themen/tiere-pflanzen/tiere/insekten/insektenschutz
http://www.galabau-rps.de/

